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Jugendhilfeplanung des Landkreises Lichtenfels; 
Fortschreibung des Bereichs Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, 
erzieherischer Kinder- und Jugendschutz (Teilbereich III) 
 
Anlage: Handlungsempfehlungen 
 

B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 
 
 
Der Abschlussbericht wird als Teil III der Jugendhilfeplanung des Landkreises 
Lichtenfels (Bereich Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit und erzieherischer Kinder- 
und Jugendschutz) beschlossen. 
Der Planungsbericht ist Bestandteil dieses Beschlusses. 
 
 
 
 
 
 

    

 

Sitzungsvorlage Jugendhilfeausschuss 
 

Sitzungstermin: 16.02.2023 
 



Seite: 2 
 

  

 
TOP 

 
Sachverhalt 

  
 Die Jugendhilfeplanung ist eine Pflichtaufgabe des örtlichen Trägers der 

öffentlichen Jugendhilfe (§§ 79, 80 SGB VIII). 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschloss zuletzt in den Jahren 1999 und 2009 die 
Jugendhilfeplanung im Teilbereich III - Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit und 
erzieherischer Kinder- und Jugendschutz.  
 
Das Institut für Jugendhilfe und Kommunalentwicklung e. V. (Transferpartner der 
Leuphana Universität Lüneburg) wurde beauftragt, die Planungsarbeiten 
gemeinsam mit dem gebildeten Arbeitskreis Jugendhilfeplanung durchzuführen 
und einen Abschlussbericht vorzulegen.  
 
Die notwendigen empirischen Erhebungen und deren sorgfältige Auswertung 
waren in Form einer Vorlaufphase für 2018 und der eigentlichen Erhebungs-
Kernphase für 2019 geplant. Der für Anfang 2020 geplante Abschluss der 
Erhebungen konnte aber wegen der Corona-Pandemie nicht realisiert werden und 
erfolgte nach längerer Unterbrechung im Jahr 2021, nunmehr jedoch auch unter 
Einbeziehung der Veränderungen aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
Die Handlungsempfehlungen der Jugendhilfeplanung für die Teilbereiche 
Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit und erzieherischem Kinder- und Jugendschutz 
sind zur Beschlussfassung des Jugendhilfeausschusses vorbereitet. Sie geben 
vielfältige und umfassende Aufgabenstellungen zur Deckung der festgestellten 
Bedarfe vor und sind schon teilweise aktuell mit in die Arbeit des Sachgebietes 
Jugend und Familie eingeflossen. 
 
Zwischenzeitlich erfolgte auch die Bewerbung des Landkreises Lichtenfels um die 
Teilnahme am Bundesprogramm „Demokratie leben!“. Die Beteiligung an diesem 
Bundesprogramm ermöglicht nach Auffassung des Sachgebietes Jugend und 
Familie viele Ideen und Aufgaben der Jugendarbeit umzusetzen. In die 
Bewerbungsunterlagen sind deshalb die Handlungsempfehlungen der 
Jugendhilfeplanung mit eingeflossen.  
 
Nachdem ein zeitgleiches Umsetzen aller Handlungsempfehlungen neben den 
weiteren Aufgabenstellungen der Jugendhilfe in den kommenden Jahren (u. a. 
Umsetzung des Ganztagsförderungsgesetzes und ggf. der „großen Lösung“) 
unrealistisch erscheint, schlägt das Sachgebiet Jugend und Familie vor, sich in 
den kommenden zwei Jahren wesentlich auf die Handlungsempfehlungen zu 
konzentrieren, die sich innerhalb des Bundesprogramms realisieren lassen. 
Gerade konzeptionelle Entwicklungen könnten jedoch auf weitere 
Handlungsempfehlungen ausstrahlen. 
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3 Finanzierung 
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 Lichtenfels, den 02.02.2023 
Landratsamt: 
 
 
 
 
M e i ß n e r  H a h n ,  R A  
Landrat Sachgebietsleitung 

 


